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mn Coupons d-/auf° dm Ueb^

M vÄhen^Eund daß^daher d^s nn^

Steuerzahlungen auf der Rückseite mit dem V°r-und Zunamen und W hnor e 
des Ueberbringers deutlich bezeichnet oder, insofern- -o» °n>» Pv « neyr ats 

! Qch' wk^tego^ E'd C"up"u?num^^^^ abgefaßten



S7L;r«^ -x,
M Z^elde^nUttMEW wie die
gebrachh daß uach Eröffnung des k. k. Finanzministeriums die Fr^chtlohich-Bestch 
trgungen der Llopd-Gesellschaft, welche den im Dienst reisenden Militär-Personen LzuW und die sie den Reis.rechnu^en

N?.F'.L.°L.L"s.

. „ « -D» TranSportdampfcr Jmperatricc ist auf dem Wege
»önD>^enÄ bringen sollte, auf der Hohe
^nsammenft Küste, südwestlich von Dover) infolge Unes
2afr'wör^ I"'ddem belgischen Schooner Commerce gescheitert. DieMann- 

^"fft h^kr dks1>"-mn7chstig  ̂ ihrer Ladung r» ^-«1.
ana^diLU'E?!? 7" 2 P°m° Ü-d^N^^^» T^s^ 
u^?Ubr?' den Namen „Telegraph" führen und schon des Morgens 
77-7^ ausgegeben werden. Der Name ist nicht von glücklicher Vorbedeutung 
tb^t^r^  ̂ >848 gegründeter „Telegraph" sich sehr bald genö­
thigt sah, wieder von der ,ournalist,schc„ Bühne zu verschwind»,, y 8

Paris, 8. Juni. Gestern wurde der am l. Juni eröffnete 
5rb7^ ausländischen Viehzucht mit der PreiS-
Ta7 """ s°^ glänzend, und während der drei

besichtigten mehr als 50,000 Menschen aller Classen die 
piachtigen Musterthlere welche England, Holland, die Schweiz und andere 
rirte^n echer^Reche eine Kuh und^Siegern figu-

th-ilnn"vmüb^H"S»M^« 5n77n"r"dem°ZE

7estÄ?7°" >u Begleitung des Ackerbau-Ministers, der Juri) die Viehausstellung 
svra» Rald'n^"»-^Zu^cbenheit mit den ihm gebotenen Schauspiel aus- 
LLllun^mitJ^ N" Majestät die Kaiserin die

AuSs5llÜn^^Re-no"^°°^ ^J"Ni bemerkt sehr richtig, daß man sich von der 
g '"Bezug anst den Fremdcnbe,uch die allerübcrspanutesten 

Hoffnungen gemacht. Man behauptete, der Zudrang werd- so groß sein daß 
alle Wohnen fehlen werde. Nun stellt es sich heraus, daß Platz für
sorgen' ^ß A?n dmStraße^ fremden Gäste dürfen nicht be-

undHLchtz^mtt ihL PZsen sich^^einer furchcha! 
kl7?a wollte man ein Mittelmäßiges,
in der 'Eu">er 8 Franken per Tag vermiethen; hente aber findet man 
77 8"uz hübsche ZuNmer um 4 Franken. Viel- Bourgeois
mach?» wa7 d°S Und »nd den Fremden Platz
mgen Ansprüche gewisser Speculanten verrachcn^da?sie'nich" da? geringste 

^-'"7^"' Die Fremden, die nach Paris kommen ^werden 
nicht reiche Musslgganger sein , cS kommen keine Russen. keine englischen Lords 
keine deutschen Prinzen nach Paris. Diese Leute haben jetzt ganz etwas anderes 
engNsche Gmtler^?Fmme?'^ Die starsain?Mittelclasse, der

?att°^n^^r^strie^wirdÄh^

Nachdem der Lordmayor den ihm gebotenen Platz genommen, erhob er sich 
und las die von der Londoner Gemeinde votirte Adresse in englischer Sprache 
E? bea?tworttt?°sie in französischer Sprache vor.
7ach7"^de" sew'ffermaße» vereiiit tagenden Municipalität-n^fti^'welch^stch 
ae^? Der Beweise des Wohlwollens und wechselseitiger Zuneigung 
für dm ?-r-l,^-n Rainen der englischen Deputation
Arr dcreitet worden, und der erste Präsident,

I die Sitzung mit einer kurzen, aber feurigen Jmprovisa- 
das' offiziell- dieser Feierlichkeit beiwohnten, trugen
g^chf?Ls mst^dcn Abzeichen chrcs^Amtc's an ^""en und Sheriffs waren 

als b°n P-ris und mehrdie Muni?v^e « m gestern Abend dem großen Bankette bei, welches 
staltckn Das^^ d-ran-

Di- 9""^ pariser Privat-Correspondenzen melden-
rlstand erklärt Dttret, welches Catalonien in BelagerunaS-
Orchmng der Dchgc'?^ die gegenwärtige

brti?°»" d°"^
E^isuna'u1t"""nFr""'7^°^ >» der Sitzung ertheilten Prügel seine

vorausgegangen. Das Flaggenschiffdes ÄdnurEs^dieRaEgatte Re§b^

nA?7'""7.bttgegSn°^
^n'7?v°77^",^d°-, eine so lebhafte und detaillirte BeschrUbung zu lik- 
Schiss Mf°d-m Ä d-S dringt Das

» !>>» «m "4. dem Cap Burnu Mh«°t°"wattn^ie
iEandt?e-s^"""^"^^ 8"S°" die Forts und Erdweike von Paulowskaja lauf der 
Handtkeschen Sp-cialkart- der Krim als Paulsbatterie. bezeichnet. Um 1 Ubr 
drit^ um gEEschütt^ Erplosion, kurz darauf eine zweite und

?-ch"eEaUM«ckztth^

S L7^.LL'LL?SL LLfAL: ÄL!"l.SS
aela^'^b".^" kindlichen Dampfschiffen war aus d-rBuchtvon K-rtsch aus- 
die BatteUe, das Vorland auf dem Paulowskaja undMraße!°nJcntt^

cnttomimn ^11 M^-r Ze§schdß^v'n^'^^""^mn ebenfaM n"ach^J?nÄ"zu 

ihr°F-Utt/ün/Schu  ̂S^uß" r^'d^^^

MFlücht^achJenikch/'Ä wttd'er

n7en ^?^^"d"liegendcn Lande ausgehende,, Sandbm>7ein°/Menae von kUi- 
LN ss

ZMMWZMW

ZMMMMZWSgesichert. Die Passagiere des von dm Ve^ vollständig
Schiffes Sitka, welches der Compagnie gehörte sind ch^San ^77-77
LSb"L '7' ^-^00-.^- h/st- äch New

EWSWM 
WMkLs'NrWLWRR 
^WMMSSWLZ?

R!!tte^s?77/-^7g m,t brennender Lunte diese schöne'Gegend' Niwcn^dS ein 
NfreuÄch^

ZWWNsNWUMZ 
WLMMZZWMZ 
N m/dlk'WaI>^°hkru>7"'^ Türken bestehende Corps lagerte 
s^en"m^ 7°"" die Russen uns nur vier Tage Zeit laffem "Vo7'hier"aus°N 
von dm Flottille wirb alles ausspüren und sich Kenntnißfr-iaebiaÄ^Ä°"°" ^Uk.lands vcrichaffen, mit welchen die Stadt Sebastopol so 
D singen und treiben allerlei Späße sie
und dichE^ zwischen dem trostlosen Plateau des Ch-rsones

«w>nrv «n.a, w-tw-v ver ^ompagme gehörte, sind in San Krancisco an die Strw Das Rauschen dks Meeres, des Waldes tritt
tz°'S-Iass-n worden und der dortige russische Viceconsul hat sie nach Neu Aia l von Ker^ ""d duftigen Brisen der grünen
Archangel befördert, wo sie am 3. Januar angekommen sind und bis auf Abr es d'r ü-nkendcn AnSdiinstunaen des Lagers Und dann

.Netteres blechen. - D,° Marine-Zeitung veröffentlicht linen Bericht des ! gMig'^ keine Minen me?r, wo man sich



Leben und Lieben in Wien.



E d^Schür^z^dm' Vais°"nschwe./?^^^
°n d» verhallen m der Ferne, denn Drama und saure Milch gerinne» 

n der emactige Repertoir-Nachwuchs trippelt geschäftig
Märtet dann schließt das Burgtheater s-in-
^ve»en Na^^ suchen die brotlos gewordenen Platzaufheberinnen des 

^hen die alten und jungen Göttersöhne, 
Mus?niünas7a,,^"??7^^ Mus-niünglinge, Musen,nänner, Musengreise, 
>^nn ^rz: Weges, was man s° Mimen
spricht mit ausEchSboll" gr^ Ein jüngerer Mime tritt vor und
auch einstweilen auf R-iskn?'- ° Der Kritiker ^Si/spielen Johl^meÄn 
zeitweiligen Ruhestand an! — Der Mime: Allerdings, es freut mich nämlich 
wahrzunehmen, daß Sie ohne uns eigentlich nichts sind, daß Sie eigentlich 
auf uns sitzen wie c,n parasitisches Jnscct! — Der Kritiker: Ja wohl wie 
»ich? buchtet!" das man gar nicht säh^ wenn er es
spielen? Nem! Er geht inS B^sM-NM^ f^e
des Jn-^und"Älandes^ unter^J " md

vanr^7!ak„^°m * werd wührend der Ferien in München, das Künstler­
in Bttslan^v >»München und Nürnberg, Papa B-ckmann
ü lA stck bI?^ '"Prag gastircn, Fräulein Wildaner be-
a ncbm^Re^ Monaten auf der Gastspielfahrt, -sie hat daher die °n- 
nisn-, r br gleich fortzufahren, als Hofopcrnsängerin feierte sie ' 4 ^m>o7^^'nnen ihre perlen Hofschauspielerin-das macht im Jahre 
Kerien^?m — Von Iieuigkeiten, die nach Ablauf der
»77? c > lSurgtheater zu gewärtigen, verlautet noch nichts, Morir Reich 
be^r? ^g°d'°^S^ die er bei der Directio" des k, k, Hofburg" 

ir^ ^ gereicht hatte kürzlich mit einigen aufmunternden Worten zurück- bab« dF^ unter die zahlreiche/L

v°n ?innn^^° ^Ä7?rL-7 L"a^ "U

, - u-b 6 Mg-guffm. du °ff-nM»-u ^eddudk und Mo- 
ga>,ne verbrannd worden. Die Erfolge seien vollkommen. Der Verlust von 
S bestebt blos IN Einem Verwundeten, (O-st, Corr >
q d M i / Iib^ Ä"'bringt folgende Depesche PeliffierS vom 

?^uds: Eine Demonstration des Feindes gegen die eroberten 
bl'cb erfolglos. Der Feind hat das rechte Ufer der Schiffswerstebucht zum 

geräumt und zog sich meist nachher Bai, wo die Stückgießcrei ihI A^ ""' sch«°r°n Bomben zu erreichen h°AWw paffen

StE.EüÄab?AV^ namentlich Rardbahn-A-tien ^-dmtcnd hlch»

MW-AZZUMZ-

August und "°S-pt, S^Ub"-

August und 4 Sept, g Uhr; — Gemcindewirthshaus Nr" 27' zü 1p-nzing°"erpacht?t' am

LLDrNW'r"-'"-'^

räZxM-LZWT
MstM^^,Anckm°-NL'-""Er°°he?" 
sttz»7N"Kwnmubng'"^-ufm^

DMMM.WMMZ 

Barm'g^-n^M-Iamtz?

;7r5^,^?LiNLAy 7?u^r?? Uu^u^ds'

Rybuick^i^chE°-^K 7""' ^Äu?"°ku B?r7n"' §7ch7«,^^fm^^u'

Gu1sä7 ^"H-rrmkL^Ä, WM,^ G?7sb?sttz7r? Srk/k-L^ew'

Ang- ll ttlämno^" spanstcher Nationaltanz, ausgcführt von Mist Lvdia 
ThompM, - „Der We.berf-ind in der Klemme," Lustspiel in einem Acte 
nach dem Französischen, von Theodor Hell, - Zweit? Abtheilung- 
Lrelon-- (neu, ausgcfuhrt von Miß Lydia Thompson, — „Der dämoni'scke

ee-r^ .^U'^U Aufzuge, von Karl Bruno, — „Uiglilanä-kAjux--Th^n" ^Eländischen Hochländer-Eost/m ausg^üßrt

sEL-MZ-Z-KL
d'n"^ch/b"i^' t

Vergnügungs-Anzeiger von heute.
d-ntsch^Tonstü-e, k^°"°


